
Hallo liebes Tierheim-Team und Hundekumpels, 
 
 
ich habe heute ein wenig Zeit gefunden und will Euch von meinem neuen Rudel berichten.  
 

Da wäre als erstes mein Herrchen: 
Bei ihm muss ich spuren, wenn nicht, dann kann ich was erleben. Wenn er mit mir schimpft, 
ducke ich mich oder lege mich gleich auf den Rücken. Mit Herrchen kann man richtig gut 
toben, da darf ich springen und ausgelassen sein und wie eine Verrückte rum obern. 
Herrchen macht auch richtig lange Spaziergänge mit mir und ich bekomme viele Leckerlis.  
 

Da wäre als zweites mein Frauchen: 
Bei ihr klappt das mit dem Hören noch nicht so gut, da flitze ich schon mal in die Wiese mit 
viel hohem Gras, da kann ich mich gut verstecken und Frauchen kann rufen bis sie schwarz 
wird. Die Wiese ist aber auch zu interessant. Frauchen macht mir dafür aber immer ein 
besonders Leckerli, dass besteht aus einem Eigelb, etwas Traubenzucker und ein paar 
Tropfen Öl. Leute ich sag Euch das ist echt lecker aber leider darf ich nur eins in der Woche. 
Mein Frauchen liest gern im Bett oder sitzt am Computer, dann lege ich mich zu ihr vor das 
Bett oder noch besser genau hinter den Computerstuhl, damit sie sich nicht mehr bewegen 
kann. Frauchen kämmt mich jeden Tag eine halbe Stunde und mein Fell schimmert richtig 
schön schwarz. Nur Frauchen stöhnt wegen der vielen Haare. Sie meint, dass man aus dem 
vielen Fell glatt einen Pullover stricken könnte. Also manchmal spinnen die Menschen ganz 
schön oder? 
 

Da wäre als drittes der Große: 
Bei ihm darf ich sogar ins Bett, obwohl Herrchen und Frauchen es immer wieder verbieten. 
Der Große legt sich oft auch zu mir auf den Boden. Leute sag ich euch der hat eine 
Ausdauer beim Kraulen und wenn der mal aufhört, dann nehme ich meine Pfote und geb ihn 
ein Zeichen, dass er weiter machen soll. Er war auch schon ein paar Mal mit mir alleine 
draußen. Mit ihm klappt es ganz gut, aber manchmal wenn er träumt, da nutze ich meine 
Chance und gehe stiften und er muss mir dann hinterherrennen. Letztens habe ich ihn durch 
die Mündung vom Lachsbach gejagt. Der Große hat einen Kumpel, wenn der uns besucht 
bekomme ich sogar doppelte Streicheleinheiten. 
 

Und zum Schluss wäre da noch der Kleine: 
Er hat noch ein wenig mehr Respekt vor mir. Er ist leider nicht als zu oft da, da er Fußball 
spielt und viele Freunde hat. Aber wenn er dann nach Hause kommt, da gibt es für mich kein 
Halten mehr und ich muss ihn einfach stürmisch wieder in unserem Rudel begrüßen. Er wirft 
gern meinen kleinen gelben Ball durch die Wohnung und ich flitze dann hinterher und fange 
den Ball wieder. Er hat mir mit vielen Leckerlis Pfötchen geben und Sitz beigebracht. Jeden 
Tag wenn er nach Hause kommt, machen wir das. Auch seine Kumpel kommen von Zeit zu 
Zeit vorbei zum Spielen und die Streicheleinheiten die es da gibt. Leute, Leute, Leute 
 

Und jetzt noch einige Erlebnisse: 
Hab ich nicht ein tolles Rudel gefunden. Ich fahr gern Auto und in der Elbe bade ich am 
liebsten. Herrchen oder Frauchen werfen dann Stöcker ins Wasser und ich hole sie wieder 
heraus und beiße darauf herum bis Herrchen oder Frauchen ihn mir wegnehmen oder 
einfach einen anderen Stock ins Wasser werfen. Das Beste kommt noch, wenn ich aus dem 
Wasser komme laufe ich zu einem von beiden hin und schüttle mich, sodass sie ganz nass 
werden. Das ist ein Spaß, wenn Frauchen dann quickt. Wenn es regnet, dann werde ich 
hinter wieder abgetrocknet und so bekomme ich noch eine extra Portion Streicheleinheiten. 
Ich war auch schon auf dem Winterberg in Schmilka. Da sind wir mit dem Bus zum Parkplatz 
in Schmilka gefahren. Der Busfahrer wird sich gefreut haben, ich habe ihm nämlich Arbeit 
verschafft. Ich saß neben meinem Herrchen auf dem Sitz und habe zum Fenster hinaus 



geschaut. Das Fenster war dann leider durch meine feuchte Nase beschmutzt. Der Ausflug 
hat mir sehr viel Spaß gemacht. Ich konnte im Wald rumtoben und meine Nase überall 
reinstecken. Zurück sind wir dann auch noch Zug gefahren, weil wir den Bus verpasst haben. 
Ich war ganz schön geschafft. Ich habe sogar im Liegen gefressen und meine Pfötchen 
waren ganz heiß. 
Ich bin ein richtiger Jäger, wenn ich auf der Wiese bin oder auf dem Weg dahin, dann finde 
ich viele Mäuse, Hamster und auch Maulwürfe. Ich habe schon viel Beute gemacht 20 bis 30 
Mäuse, einen riesigen Hamster und an die zehn Maulwürfe. Nur leider fressen darf ich sie 
nicht, da passen Herrchen und Frauchen genau auf. 
 
Oftmals liege ich auch hinter der Wohnungstür und warte darauf dass alle von meinem Rudel 
wieder nach Hause kommen, denn meistens bin ich mit Frauchen alleine. Die Jungs sind in 
der Schule oder beim Fußball oder bei Freunden und Herrchen ist auf Arbeit. 
 
Ein paar Freunde habe ich auch schon gefunden. Da wäre Blacky. Sie ist schon etwas älter 
und wenn wir zusammen Gassi gehen, dann bummelt sie immer hinterher, da müssen wir 
dann immer warten. Und dann sind da noch die zwei Hunde aus Porschdorf. Wenn ihr 
Herrchen Zeit hat, kommt er mit dem Auto an die Wiese gefahren und ich kann mit den 
beiden über die Wiese toben. Dem Jüngeren musste ich aber erst mal zeigen, wer hier das 
Sagen hat. Ihr könnt euch ja sicher vorstellen, wie das abgelaufen ist. Und da gibt es noch 
eine Trixi, eine Beagledame, da musste ich klein bei geben, aber wenn wir uns sehen, dann 
begrüßen wir uns freudig. 
 
Das soll es erst einmal von meinem neuen Rudel gewesen sein. Ich hoffe, dass Ihr auch alle 
so ein tolles Rudel findet und noch viel Spaß habt. 
 
 
Eure Trixi (Tricky) 
 

 
 


